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IGZ-Bundesgeschäftsstelle
Burkhard Theiselmann 

Tornower Straße 24, 16866 Tornow
Tel. 033971-32617

E-Mail: bundesgeschaeftsstelle@ig-zugpferde.de

Bundesvorstand
   1. Vorsitzender:   Elmar Stertenbrink
  Goeddinghofer Weg 19, 40699 Erkrath
  Tel. 0211-9007812, ElmarStertenbrink@ig-zugpferde.de
   2. Vorsitzende(r):   -
   Schriftführerin:      Silvia Ruppender
  silviaruppender@ig-zugpferde.de  
   Kassen- und Mitgliederverwaltung: 
  Ingrid Röthke-Hagen                                        
     Winsener Landstraße 1, 21376 Garlstorf
  Tel. 04172-1235, IngridRoethke-Hagen@ig-zugpferde.de
   LV-Vertreter: Werner Goller (LV Baden-Württemberg)
  Tel. 0172-7425736, wernergoller@gmx.net         
  Reinhard Hundsdorfer (LV Bayern)
  Tel. 0172-9539282, reindorfer@web.de
                  Stephan Dietrich (LV Berlin-Brandenburg)
  Tel. 0157-82506893, dietrich@ig-zugpferde-bb.de
  Matthias Mengel (LV Hessen) 
  Tel. 0170-8103617, mjmengel@t-online.de                     
  Holger Vesting (LV Niedersachsen)
  Tel. 0176-70904135
  Theresa Hiemesch (LV Nordrhein-Westfalen)
  Tel. 0152-58919256, theresa@hiemesch.de
  Marco Blotzki  (LV Rheinland-Pfalz-Saarland) 
  Tel. 0177-8823740, mblotzki@gmx.de
  Doreen Wolter (LV Sachsen-Anhalt) 
  Tel. 0177-6732924, doreen.wolter72@gmx.de
  Ines Bruchhold (LV Sachsen)
  Tel. 0174-9561716, ines.bruchhold@gmx.de
                                    Uwe Wesche (LV Thüringen)
  Tel. 0174-4739001
             Landesverbände

Baden-Württemberg
Jochen Bacher

jochen.bacher@ig-zugpferde-bw.de
Werner Goller

werner.goller@ig-zugpferde-bw.de
Bayern

1. Vors. Alexander Göbel 
Brunnau 9, 90584 Allersberg 

Tel. 0157-79673547, info@ig-zugpferde-bayern.de
Berlin-Brandenburg

1. Vors. Frank Trogisch
Dorfstr. 14, 03229 Luckaitztal OT Muckwar

Tel. 035434-12837
Hessen

1. Vors. Doreen Hanssmann
Hauptstraße 13, 35236 Breidenbach

Tel. 0160-7620131
Niedersachsen

1. Vors. Holger Schmidt 
Heerhorststraße 8, 31547 Rehburg 

Tel. 05037-966296
Nordrhein-Westfalen

1. Vors.  Georg Stevens
Winnenthaler Str. 37, 46519 Alpen 

Tel. 0162-1563506, info@fuhrhalterei-stevens.de 
Rheinland-Pfalz/Saar 

1. Vors. Frank Brinkmann
Meisenweg 6, 57614 Borod

Tel. 0176-84638608, fb@frankbrinkmann.de
Sachsen-Anhalt

1. Vors. Stephan Heiland
      Polkau Dorfstraße 23, 39606 Osterburg OT Polkau

stephan-heiland@freenet.de      
Sachsen

 1. Vors. Thomas Schirmer                                       
Siedlungsring 5, 04668  Grimma - Kleinbardau

Tel. 03437-999974, forstdienstleistung-schirmer@t-online.de
Thüringen

1. Vors. Steff en Kühnelt 
Hermsdorferstr. 35 , 07629 Reichenbach 

Tel. 0176-12892007, steff enkuehnelt@freenet.de

Bürozeiten: 
Montag 

und Donnerstag 
16 bis 20 Uhr

 IGZ-ADRESSEN

Wald der Zukun   – jetzt gesta
Seit einigen Jahrzehnten 
ist der Waldumbau und die 
Verjü ngung der Bestände 
ein wichƟ ges Thema fü r die 
deutsche ForstwirtschaŌ . Die 
Veränderungen in den letzten 
Jahren, die Zunahme von 
Kalamitäten durch Stü rme, 
Trockenheit und Borkenkäfer 
lassen das Thema wichƟ ger 
denn je werden. Der Zustand 
des Waldes stellt die Forst-
wirtschaŌ  und die Waldbe-
sitzer vor neue Herausforde-
rungen. 

Auch ist die Sorge um den 
deutschen Wald zu einem 
Thema in der Öff entlichkeit 
geworden. NachhalƟ ger Um-
gang mit unserem Wald wird 
gefordert. Das Thema Boden-
verdichtung ist in aller Munde 
angesichts schwerer Forstma-
schinen und deren Spuren. 

Das Ziel ist klar: Der Wald 
muss klimaresilient werden. 
Zu diesem Zweck stellte die IGZ 
auf den 6. KWF-Thementagen 
einige Verfahren mit Arbeits-
pferden zur Waldverjü ngung 
und Bestandsbegrü ndung vor. 
Drei Tage lang präsentierte 

Präsentation der IGZ auf den 6. KWF-Thementagen in Jessen / Sachsen-An

und informierte die IGZ zum 
Thema: Mit PferdekraŌ  zum 
klimaresilienten Wald der 
ZukunŌ . 
Der Einsatz von Arbeitspfer-
den gewährleistet eine opƟ -
male Schonung des Waldbo-
dens. Es gilt, den Waldboden 
in seiner Beschaffenheit zu 
schü tzen – ergo keine schwe-
ren Geräte auf den Bestands-
fl ächen einzusetzen!

Bei der Bestandsgründung 
können Arbeitspferde mit 
einem Pflug die Bodenbe-
arbeitung übernehmen. So 
bereiten sie den Waldboden 
für die Naturverjüngung, Saat 
oder Pfl anzung vor. 
Auf den 6. KWF-Thementagen 
stellte die IGZ verschiede-
ne Pflüge vor, denn diese 
unterscheiden sich je nach 
Bodenbeschaffenheit des 
Einsatzortes. 

Darüber hinaus ist auch die 
Entwicklung weiterer Metho-
den vorangeschriƩ en. Es gibt 
Verfahren mit pferdegezoge-
nen Pfl ügen oder Grubbern 
zur Bodenverwundung oder 
Vorbereitung des Waldbo-
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jetzt gestalten
en in Jessen / Sachsen-Anhalt am 31. März bis 2. April. 
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Mitgliederversammlung

Die Bundes-Mitgliederversammlung der 
IGZ findet statt am 13. und 14. August 
2022 in Eberswalde bei Berlin

dens für eine Saat. Pferdege-
zogene Sämaschinen können 
anschließend – entsprechend 
der gewählten Baumart ein-
gestellt – das Saatgut ausbrin-
gen. Entwickelt und im Video 
gezeigt wurden auch Kom-
binationen von Pflug- und 
Saataggregat, die Pfl ügen und 
Aussaat in einem Arbeitsgang 
verrichten können. 
Ausschlaggebend fü r die Ar-
beitsweise des Fuhrmanns 
und seine Auswahl der zum 
Einsatz kommenden Geräte 
ist die Beschaffenheit der 
AuŌ ragsfl ächen:

ඵ Art des Baumbestands der 
AuŌ ragsfl äche,
ඵ die topografischen Gege-
benheiten,
ඵ Art/Masse von Schlagab-
raum und Hiebresten.

An den ersten beiden Aus-
stellungstagen hielt die IGZ 
Vorführungen für das Fachpu-
blikum aus Bundesforst und 
Landesforstbetrieben ab. Der 
letzte Ausstellungstag war für 
Privatwaldbesitzer und inter-
essiertes Publikum reserviert. 
Erfreulich ist, dass es hier 
bemerkenswert viele Auszu-
bildende aus den Landesforst-
betrieben gab, die sich über 
die Einsatzmöglichkeiten von 
Arbeitspferden beim Wald-
umbau informierten. 

Zu den meistgestellten Fragen 
zählten:  
1. Wann macht Pferdearbeit 
Sinn? 
2. Wo fi ndet der Waldbesitzer 
entsprechende Pferderücker/ 

Arbeitspferde für Forstarbei-
ten?

Neben den fachlich kommen-
tierten Live-Vorführungen 
informierte die IGZ an ihrem 
Info-Stand mit mehreren 
Videos von Jonathan Witt 
zum Thema „Mit PferdekraŌ  
zum klimaresilienten Wald 
der ZukunŌ “. Die Video-Prä-
sentaƟ onen fanden bei den 
Besuchern großen Anklang. 
In zeitgemäßer Form konnten 
hier die wichtigsten Merk-
male der Verfahren einem 
breiten Publikum vorgestellt 
werden.

Auch diese Veranstaltung 
hat gezeigt, wie wichtig es 
ist, dass die IGZ auf solchen 
Fachtagen und den sehr spezi-
fi sch ausgerichteten Informa-
Ɵ onsveranstaltungen präsent 
ist, aussagekräŌ ige Werbung 
macht und ihre Rolle in der 
Beratung zu den Themen 
rund um die Arbeitspferde 
auch hier wahrnimmt.

Ermöglicht wurde die Teil-
nahme der IGZ an den 6. 
KWF-Thementagen durch 
die tatkräftige Mithilfe der 
IGZ Landesverbände NRW, 
Sachsen-Anhalt, Berlin-Bran-
denburg und der Bundesge-
schäŌ sstelle der IGZ.
Vor Ort im Einsatz waren 
die Gespanne von MaƩ hias 
Buchmann, Douke Eekman 
und Dietrich Wesebaum.
Wir danken allen Mitwirken-
den und Helfern: Doreen und 
Thomas Wolter, Gerd Aschoff , 
Stephan Dietrich, Burkhard 

IGZ-Arbeitskreise bzw. -Ansprechpartner
APRI-Ausbildungsausschuss

Email: ausbildung@ig-zugpferde.de

APRI-Ausbildungsbeauftragte
Jochen Kohn, Tel.: 0172-6523727
Tom Richter, Tel.: 0171-3037577

AK Forst: 
Elmar Stertenbrink,  Email: fi rma.stertenbrink@web.de

         AK Landwirtschaft:                     
Nimue Dröge, Tel.: 0177-4737272

Günter Hufmann, Tel.: 05664-938797
Johannes Kayßer, Tel.: 06622-6036183

 Email: Landwirtschaft@ig-zugpferde.de
                                                    AK Pfl ügen:        

Barbara Lüdicke, Tel. 0176-99157437

AK Rinderanspannung:
Jörg Bremond, Tel. 0171-8454703

  Die IGZ ist Mitglied in der
FECTU
Kontakt: 

Englisch: João Rodrigues, Email: info@fectu.org
Deutsch: Pit Schlechter,  Email: pit.schlechter@fectu.org

Theiselmann, Jonathan WiƩ , 
Georg Stevens, Bernd Lange, 
Jasmin Redever, Douke Eek-
mann, MaƩ hias Buchmann, 
Dietrich Wesebaum sowie 
Udo und Harald, den Uner-
müdlichen (von denen der 
Autorin leider die Nachnamen 
fehlen).                                       

ChrisƟ ne Sauvageoll
IGZ-PressebeauŌ ragte
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Aus den Landesverbänden

Gelungenes Ackertre  en

Am 17. Juli fi ndet in 75038 
Oberderdingen, Landkreis 
Karlsruhe, ein Vorderwa-
gentag staƩ .

Vorderwagentag

Landesverband
Baden-Württemberg
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Am Samstag, den 16. April, 
fand in Allersberg/Brunnau 
das IGZ-Bayern-Ackertreff en 
staƩ .
Zwei Zweispänner und fünf 
Einspänner trafen sich bei 
herrlichem Sonnenschein. 
Auf dem Plan standen: Wiese 
Abschleppen, Grubbern und 
Eggen zur SaatbeƩ vorberei-
tung  für die diesjährige Grün-
düngung.  Auf einer zweiten 

Der Einsatz von Vorderwagen 
ist für viele Fuhrleute eine 
interessante Möglichkeit der 
Pferdearbeit. Die Vielzahl der 
verschiedenen Hersteller, 
der Modelle und der Einsatz-
schwerpunkte ist inzwischen 
nahezu unüberschaubar.
A n  d e r  v o r g e s e h e n e n 
Fachpräsentation soll ein 
möglichst umfangreiches 
Potpourri an Vorderwagen 

JugendbeauŌ ragte entwickeln
 APRI-Junior

Conny Döring und Lilith Schmidt-Gebhardt sind für die Jugend-
arbeit in der IGZ zuständig. In den Wintermonaten haƩ en die 
Beiden die Aufgabe, über mehr Jugendarbeit nachzudenken. 
Conny Döring als Kinderbuchautorin und Trainerin, die schon 
viele Fahrkurse für Kinder und Jugendliche geleitet hat, und 
Lilith Schmidt-Gebhardt, die Lehrerin in einer Waldorfschule 
ist und bei der Uni Witzenhausen mit Studierenden arbeitet. 
Beide haƩ en Ideen, aus denen APRI-Junior entstanden ist.
APRI-Junior heißt: Kurse nach den Ausbildungsrichtlinien 
der InteressengemeinschaŌ  Zugpferde, die speziell für junge 
Leute gedacht sind.

Conny Döring hat nun den Lehrplan des Kurses „Fahren 
vom Boden“ umgeschrieben. Dieser Kurs ist in zwei Teile 
geteilt. Im ersten Teil wird einspännig gearbeitet, im zweiten 
zweispännig. Zuerst ohne Last und dann mit Last lenken die 
Jugendlichen die Gespanne durch Pylonen. Dabei wird sehr 
auf die Sicherheit geachtet. Die Jugendlichen lernen, wie sie 
sich verhalten müssen, damit nichts passiert.

Durch ihre langjährige Unterrichtserfahrung, auch mit jun-
gen Kursteilnehmern, hat Conny Döring zum VermiƩ eln der 
Unterrichtsinhalte auch spielerische Unterrichtseinheiten 
eingeplant. So wird die Geschirrkunde in Form eines Spiels 
vermiƩ elt und in die Anatomie eingeführt, indem man die 
Knochen auf ein Pferd aufzeichnet. Auch die ZugkraŌ  einzu-
schätzen lernen die jungen Teilnehmer spielerisch in einem 
WeƩ kampf „Stämme ziehen gegen ein Pferd“. Dabei werden 
mehrere kleinere BaumstammabschniƩ e zuerst einzeln ge-
zogen, dann wird immer noch einer drangehängt, sodass es 
immer schwerer wird. Die gleiche Last, die ein Pferd zieht, 
probiert man dann mit den Jugendlichen. Sie ergründen so 
die Frage: Wie viel Menschen braucht man, um die Last vom 
Pferd zu ziehen?

Das ist der erste Kurs, der als APRI-Junior-Kurs umgeschrieben 
wurde. Es werden noch mehr Kurse folgen. In der Fuhrhalterei 
Döring wird gerade das „Fahren vom Bock“ ausgearbeitet.
Im Laufe der Zeit können auf diese Art und Weise Wege gefun-
den werden, um dem Nachwuchs Einblick in die Arbeitskreise 
zu ermöglichen. 

Landesverband
Bayern
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Termine
30. und 31. Juli 
Bayerische 
Holzrückemeisterscha
Kontakt: Miriam Göbel, 
Tel. 0176-23536614

6. August
Trainingstag auf dem Parcour 
der Bayerische Holzrücke-
meisterscha  in St Engelmar 
mit Reinhard Hundsdorfer
Kontakt: Miriam Göbel, 
Tel. 0176-23536614

2. Oktober
Jubiläum der Jaudenmühle 
mit Arbeitspferdevorfüh-
rungen 
Kontakt: Miriam Göbel, 
Tel. 0176-23536614
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Am 5. März 2022 konnte ein 
besonderes Jubiläum gefeiert 
werden: Zum nunmehr 25. 
Mal trafen sich Interessierte 
mit Thilo Rinn, um Näheres 
zum Thema „Holzrücken mit 
Pferden“ zu erfahren. Ein 
guter Zeitpunkt für einen 
Rückblick.
Seit 2016 fi nden die Schnup-
pertage unter der Federfüh-
rung von Thilo staƩ . Zu Beginn 
auf dem „altem Sportplatz“ in 
Niederbiel beheimatet (mit 
tatkräŌ iger Hilfe von Volker 
Uhl)  wechselte der Veranstal-
tungsort 2018 zu Thilo nach 
Gladenbach-Mornshausen. 
In dieser Zeit haben über 200 
Teilnehmer ihrerseits dazu 
beigetragen die Schnupperta-

ge interessant und individuell 
zu gestalten. Dabei war das 
Teilnehmerfeld immer bunt 
gemischt, weit gefächert. Alle 
Altersgruppen von acht bis 80 
waren vertreten. Absolute 
Pferdeanfänger ebenso wie 
„alte Hasen“ am Pferd und 
Fachleute aus der Forstwirt-
schaft. IGZ-Mitglieder und 
Nichtmitglieder kamen zwar 
zum überwiegenden Teil aus 
Hessen, aber auch Teilneh-
mer aus Baden-WürƩ emberg, 
Bayern, Bremen, Nordrhein-
westfalen, Niedersachsen 
und Sachsen-Anhalt durŌ en 
begrüßt werden. 
Thilo schaŏ   es dabei immer 

wieder, den Teilnehmern ei-
nen guten QuerschniƩ  über 
die Möglichkeiten und Gren-
zen der Arbeit mit Pferden 
im Holz zu vermitteln. Die 
Notwendigkeit, aber auch 
die Möglichkeiten einer gu-
ten Ausbildung von Pferd 
und Mensch aufzuzeigen, 
ist ihm dabei genauso wich-
tig wie Informationen über 
Ausrüstung, Techniken und 
Sicherheit.
Bei den stark praxisorien-
Ɵ erten Schnuppertagen wird 
Thilos ehrenamtliche Arbeit 
immer von seinen tollen Pfer-
den unterstützt. Auch für das 
eine oder andere Gastpferd 
ergab sich die Möglichkeit, im 
Rahmen der Veranstaltungen 
Erfahrungen zu sammeln.
Bei strahlendem WeƩ er klang 
auch der 25. Schnuppertag 
bei Kaff ee & Kuchen mit einer 
letzten Diskussionsrunde aus.

Vielen Dank Thilo für Dein 
tolles Engagement!

        Text und Fotos: Tanja Luy
r

Landesverband 
Hessen

www.igz-hessen
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Parzelle wurde die überwin-
terte Gründüngung unter-
gepflügt und anschließend 
geeggt. Hier sollen später 
Kartoff eln gesteckt werden.
Viele Teilnehmer kamen mit 
jungen Pferden und so stand 
nicht die Arbeitsleistung im 
Vordergrund, sondern das 
Heranführen an neue Situa-
tionen, Geräusche und An-
forderungen. Die Erfahrenen 
konnten immer wieder mit 
Rat und Tat weiterhelfen, und 
so war es ein wirklich har-
monischer, kameradschaŌ li-
cher NachmiƩ ag. Am Abend 
trafen sich alle noch zum 
Abendessen im örtlichen Feu-
erwehrhaus und ließen den 
gelungenen Tag ausklingen.

Miriam Göbel

unterschiedlicher Herkunft 
den Interessenten vorgestellt 
werden.Dabei werden die 
Einsatzbereiche der einzel-
nen Vorderwagen inklusive 
Anhängegeräten für Grün- als 
auch Ackerland erläutert und 
prakƟ sch demonstriert.
Die Veranstaltung soll mög-
lichst gut dokumenƟ ert wer-
den, so dass in Folge eine 
fachlich aufbereitete Bro-
schüre erstellt werden kann.
Der Landesverband Baden-
WürƩ emberg freut sich über 
interessiertes und fachkun-
diges Publikum. Eine Be-
werbung der Veranstaltung 
außerhalb der „ZugƟ erszene“ 
ist nicht vorgesehen. So kann 
erwartet werden, dass der 
fachliche Austausch opƟ mal 
möglich ist.
Eine Bewirtung in einfachem 
Rahmen ist vorgesehen.
Weitere Details in Bälde unter www.
ig-zugpferde-bw.de
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Aus den Landesver

NRW-Holzrückemeister-
scha   2022

Der Heimat- und Förderverein 
Cobbenrode e.V. und die IGZ 
NRW veranstalten am 
16. und 17. Juli 2022 die 
NRW-HolzrückemeisterschaŌ  
in 59889 Eslohe-Cobbenrode. 
Info und Anmeldungen:
Gerd Aschoff  
g.aschoff @gmx.de 
oder 0151-12266036 

Ackertrainings
Die Ackertrainings-
saison 2022 im LWL-
Freilichtmuseum in 
Detmold geht weiter. 
Die Treff en fi nden 
in zwangloser At-
mosphäre staƩ  und 
beginnen samstags 
jeweils gegen 14 Uhr. 
Eine Anmeldung ist 

unbedingt erforderlich. Die 
nächsten Termine sind: 25. 
Juni und 6. August. Am. 8. 
Oktober fi ndet das Abschluss-
treff en in Dorsten staƩ .
Anmeldung und Info: 
Heinz Meyer, Tel. 0173-9790723

Am 30. April  fand die Mitglie-
derversammlung 2022 der 
IGZ-NRW in Kirchhundem-
Oberhundem in den Räumen 

NRW-Mitgliederversammlung 2022
Georg Stevens neuer Vorsitzender

von Vereinskollegen Klaus 
Strunk im Waldhof Oberhun-
dem statt.  An der Mitglie-
derversammlung nahmen 29 
sƟ mmberechƟ gte Mitglieder 
und vier Gäste teil.
Durch den 1. Vorsitzende 
SebasƟ an DahlköƩ er erfolgte 
die Begrüßung und der Be-
richt des Vorstandes. In dem 
Bericht erwähnte er die leicht 
gestiegene Mitgliederzahl 
gegenüber den Vorjahren 
(2021: 250, 2022: 255). Aller-
dings haƩ e die IGZ-NRW vor 
einigen Jahren noch über 300 
Mitglieder.

Erster Grünlandpfl egetag

Stamm  sche
Die Termine für das Jahr 2022 sind:
10.06., 08.07., 02.09., 14.10., 09.12.         
Die StammƟ sche fi nden jeweils im Gasthaus Dreyer in der 
Rehburger Straße 1 in 31632 Husum um 19.30 Uhr staƩ . 
Infos: holger@schmidt-zwo.de

Landesverband 
Niedersachsen
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Landesverband 

NRW

www.ig-zugpferde-nrw.de
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Stamm  sch OWL
Das nächste gemeinsame 
Treff en zum StammƟ sch im 
Landhaus Begatal (Dören-
trup) fi ndet staƩ  am 
Freitag, 5. August 2022
ab 19.30 Uhr.
BiƩ e anmelden!
Info: Karla Ebert, Tel 05261-10695

In Zusammenarbeit mit 
dem Forstlichen Bil-
dungszentrum Arnsberg 
führt der IGZ-LV NRW am 
26. bis 30. September 2022
in Neheim-Hüsten wieder ei-
nen Holzrückelehrgang durch.
Dieser Lehrgang beinhaltet so-
wohl den APRI-Grundkurs GKA 
II als auch als Fachkurs Forst I.
Anmeldung: Forstliches Bildungs-
zentrum Arnsberg,
Tel. 02931-7866-300,
forstliches-bildungszentrum@
wald-und-holz.nrw.de

Pferdeeinsatz im Wald -
Lehrgang 2022

Die IGZ Niedersachen führte 
erstmalig einen Grünlandpfl e-
getag in Rehburg durch. 
Am 02.04.2022 trafen sich In-
teressierte, um selbst einmal 
die Leinen in die Hände zu-
nehmen. Wie es bei unseren
„Schnuppertagen“ üblich ist, 
gab es einen guten Mix aus 
Theorie und Praxis.
Bevor die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer an die Leinen 
durŌ en, wurden verschiede-
ne Geschirre mit den jewei-
ligen Vor- und Nachteilen 
vorgestellt und ihr korrekter 
Sitz gezeigt. Alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 
konnten sich als Fuhrfrau bzw. 
Fuhrmann eines Einspänners 
und eines Zweispänners aus-
probieren. Die Notwendigkeit 
des Wieseschleppens für 
die Grünlandpfl ege im Früh-
jahr, stellte LandwirtschaŌ s-
meister Peter Hagel heraus. 
Hervorzuheben ist an dieser 
Stelle, dass unter den Teil-
nehmenden Mitarbeiter des 
Naturpark Steinhuder Meer 
(Region Hannover) sowie 

der Ökologischen Schutzsta-
Ɵ on Steinhude Meer waren. 
Beide Institutionen stellen 
potenzielle Bündnispartner 
für das Etablieren einer zug-
pferdegestützten, ökologisch 
nachhalƟ gen BewirtschaŌ ung 
von Naturschutzfl ächen dar.

Ein besonderer Dank gilt 
Marit Meyerhoff mit Olive, 
die kurzfrisƟ g als ReferenƟ n 
eingesprungen ist.

Der neunköpfi ge NRW-Vorstand (von links): Karla Ebert, Andreas Neitzke, Katrin Ullrich, 
Erwin Boschuk, Jasmin Redeker, Gerd Aschoff ,  Georg Stevens, SebasƟ an DahlköƩ er und 
Hans Meyer; es fehlt Theresa Hiemesch.                                                        Fotos: IGZ-NRW

Gastgeber Klaus Strunk.

Fotos. IGZ-Nds.
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Termine 2022
10. Juni 
Stammtisch im Drömling, 
Altmark, 
Kontakt: Tino Fehse, 
Tel. 0162-2482529

9. und 10. Juli 
24-Stunden-Pfl ügen in 
Braunschwende, Anreise 8.7.
Kontakt: MaƩ hias Buchmann,
Tel. 0162-3416103

20. August 
Off enes Leistungspfl ügen und 
Pfl ügen für Einsteiger in 39619 
Neulingen bei Arendsee.
Kontakt: Walter Heuer, 
Tel. 0173-4687819 

18. September 
Deutsche Meisterscha   im 
Pfl ügen in Luckaitztal / Muckwar

16. Oktober 
Schau- und Lernpflügen in 
39624 Brunau.
Kontakt: Walter Heuer, 
Tel. 0173-4687819 

Anschließend standen ei-
nige Vorstandsposten zur 
Wahl. Da unser 1. Vorsit-
zende Sebastian Dahlkötter 
vor allem aufgrund starker 
berufl icher Arbeitsbelastung 
den 1. Vorsitz aufgeben woll-
te, tauschte er im Prinzip 
mit dem bisherigen Beisitzer 
Georg Stevens den Posten, 
der dankenswerter Weise 
bereit war, den 1. Vorsitz zu 
übernehmen. Georg Stevens 
betreibt zusammen mit sei-
ner Frau Nicola Basten einen 
professionellen Holzrücke- u. 
Planwagenbetrieb in Alpen 
am Niederrhein. Auch unsere 
langjährige Schatzmeisterin 
Katrin Ullrich übergab ihren 
Job in die jüngeren Hände 
von Jasmin Redeker, Extertal. 
Auch Katrin Ullrich bleibt als 
Beisitzerin im Vorstand. Gerd 
Aschoff wurde als Beisitzer 
bestätigt. Als Kassenprüfer 
wurden Stephan von Reth 
und Elisabeth Weil gewählt.
Im Anschluss verlas Erwin Bo-
schuk einen Bericht der NRW-
Vertreterin im IGZ-Bundes-
vorstand, Theresa Hiemesch, 
die leider persönlich nicht an 
der Mitgliederversammlung 
teilnehmen konnte.
Im weiteren Verlauf der Mit-
gliederversammlung wurden 
einige Mitglieder für ihre 
25-jährige Zugehörigkeit zur 
IGZ-NRW mit Tassen und Ur-
kunden geehrt.
Anwesend waren: Johannes 
Becker, Ulrich Pieper, Karl-
Ernst Höff gen, Hans Dreischa-
luek, Heinz Meyer und Erwin 
Boschuk. Nicht anwesend 
waren: Hermann Lammers, 
Bernhard Zimmermann, Udo 
Freymann, Henning Brachvo-
gel, Theodor Geschermann, 
Rüdiger Peter, Tina Pep-
perhoff, Bernhard Schwer-
mann, Patrick Thomas, Albert 
Bittner, Anke Steller, Gisela 
Stamm und Jörg Schaff er. Sie 
erhalten demnächst Post vom 
neuen Vorsitzenden.
Heinz Meyer informierte an-
schließend über die durchge-

Mitgliederversammlung Türingen
Vorstand bleibt
Am 09.04.2022 fand in Büche-
loh die Mitgliederversamm-
lung des IGZ-LV Thüringen 
statt. Anwesend waren 9 
Mitglieder und ein Gast. Auf 
dem Programm stand unter 
anderem die Vorstandswahl. 
Alle Mitglieder des Vorstan-
des haƩ en sich zuvor bereit 
erklärt, weiter zu machen. 
So konnte nach der Wahl ver-
kündet werden, dass der Vor-
stand: 1. Vorsitzender Steff en 
Kühnelt, 2. Vorsitzender Dirk 
Meinberg, Kassiererin Ulrike 
Bauner, SchriŌ führerin Barba-
ra Lüdicke, Vertreter im Bun-
desvorstand Uwe Wesche, 
einstimmig wiedergewählt 
worden war. 
Nach einem kurzen Rückblick 
über die wenigen Veranstal-
tungen in 2020/2021 wurden 
Pläne für 2022 geschmiedet. 
Folgende Veranstaltungen 
sind geplant:

28. Mai
Holzrückewettbewerb  in 
98617 Gerthausen zum 5. 
Rhöner Waldtag

12. Juni 
Familientag bei Hartmut He-
rold in 36433 Moorgrund 

10./11. September 
Fest des Waldes und der Jagd 
in 07768 Hummelshain

1./2. Oktober 
Fuhrmannstag bei Steffen 
Kühnelt in 07629 Reichen-
bach

27. November 
Weihnachtsfeier evtl. bei Rai-
ner Ortlepp in Oberhof 

Barbara Lüdicke

führten bzw. geplanten Acker-
training-Veranstaltungen 
2022. Er berichtet auch von 
dem in diesem Jahr durchge-
führten Kinder-Ackertraining 
im Freilichtmuseum Detmold. 
Anschließend berichtet Karla 
Ebert von der Wickrather 
Körung 2021 und der Hengst-
schau auf der Schwartmecke 
2022, wo jeweils auch ein In-
fo-Stand gemeinsam mit dem 
SP-Verlag aufgebaut wurde. 
Infos gab es auch zur im April 
stattgefundenen gemeinsa-
men Züchterversammlung 
des Rheinischen und Wesƞ ä-
lischen Pferdestammbuches 
im Warendorfer Landgestüt.
Gerd Aschoff  informierte über 
das letzte APRI-Treff en, auf 
dem unter anderem Jochen 
Kohn als neuer Verantwort-
licher für den APRI-Bereich 
vorgestellt wurde. Gerd be-
richtete, dass die Jugendför-
derung ein großes Anliegen 
von Jochen Kohn sei.
Im Anschluss informierte 
Sebastian Dahlkötter über 
den Planungsstand für die 
Veranstaltung „PferdeStark 
2023“. Er berichtete, dass alle 
Planungsteilnehmer bestrebt 
wären, diese Veranstaltung 
durchzuführen. Er bat um 
Unterstützung durch Helfer 
für diese Veranstaltung.
Heinz Meyer rief dazu auf, 
sich für die „Deutsche Pfl üge-
meisterschaŌ  2022“ in Muck-
war/Brandenburg am 17. und 
18. September bei ihm oder 
Gerd Aschoff  zu melden. 
Nach dem gemeinsamen Mit-
tagessen gab es noch einen 
Ausblick auf weitere  Ver-
anstaltungen wie die NRW-
MeisterschaŌ  im Holzrücken 
in Cobbenrode. In diesem 
Zusammenhang wurde noch 
einmal auf die IGZ-NRW-
Internetseite hingewiesen, 
auf der wichƟ ge Termine des 
IGZ-NRW zu fi nden sind.   
Nach Beendigung der Mitglie-
derversammlung lud Klaus 
Strunk zu einem Rundgang 
durch den Waldhof ein, der 

Landesverband 
Sachsen-Anhalt

In
te

re
ss

en
ge

m
ei

ns
ch

af
t Z

ug
pf

er
de

 e
.V

.

sich u. a. der Erhaltungszucht 
aussterbender Haustierras-
sen verschrieben hat.
Zuvor informierte Klaus 
Strunk über ein Thema, dass 
ihm sehr am Herzen liegt: 
Es ist der starke Rückgang 
der Rheinisch-Deutschen 
Kaltblutzucht im Sauer- und 
Siegerland. Viele bedeuten-
de Züchter leben nicht mehr 
oder haben die Kaltblut-Zucht 
aufgegeben. Damit droht 
auch der eher mittelgroße, 
aber zähe, langlebige und 
charakterlich einwandfreie 
Schlag von Kaltblütern die-
ser Gegend zu verschwin-
den. Manche Linien sind als 
Hengstlinien schon nicht 
mehr existent, und auch die 
Stutengrundlage wird immer 
dünner.
Mit Kaff ee und Kuchen ging 
die gelungene Mitgliederver-
sammlung am Spätnachmit-
tag zu Ende.
Andreas Neitzke, Karla Ebert

Landesverband 
Thüringen
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Guppenbilder der Vorstandsmitglieder SebasƟ an DahlköƩ er und Erwin Boschuk mit den bei-
den ältesten HonoraƟ oren unter den Jubilaren, Heinz Meyer (links) und Ulli Pieper (rechts).
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